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Carsten Breuer, Jahrgang 
1964, ist seit März 2023 der 
17. Generalinspekteur der 
Bundeswehr. Er ist der rang-
höchste Soldat, Vorgesetzter 
aller Angehörigen der 
Streitkräfte und deren höchster 
Repräsentant. Der General -
inspekteur ist als Berater der 

Bundesregierung für die Gesamtkonzeption der 
militärischen Verteidigung verantwortlich, ein-
schließlich der Planung und Weiterentwicklung 
sowie für die Führung der Streitkräfte. 

Carsten Breuer ist 1984 in die Bundeswehr ein-
getreten. Er begann seine Offizierausbildung in 
der Heeresflugabwehr und studierte anschließend 
Pädagogik an der Universität der Bundeswehr in 
Hamburg. Nach seiner Generalstabsausbildung 
sowie dem Abschluss des amerikanischen 
Pendants wurde Breuer Chef des Stabes der 
Panzergrenadierbrigade 41 in Torgelow und 
absolvierte einen Einsatz im Kosovo. 2004 über-
nahm er als Kommandeur das Panzerflugabwehr-
kanonenbataillon 12 in Hardheim und von 
2013 bis 2014 die Panzergrenadierbrigade 37 
in Frankenberg, in dieser Zeit war er auch im 
Afghanistan-Einsatz. Dazwischen – von 2008 bis 
2010 – diente er zwei Jahre lang im NATO-
Hauptquartier in Brüssel. Als Leiter der Unter-
abteilung Politik war Breuer im Bundesministerium 
der Verteidigung 2015 und 2016 gleichzeitig 
Beauftragter für das Weißbuch 2016 zur 
Sicherheitspolitik und zur Zukunft der Bundeswehr. 
Ende 2021 wurde er zum Leiter des Corona-
Krisen stabes im Bundeskanzlerarmt ernannt.

ANFAHRT/KONTAKT 

DONNERSTAG, 10.04.2025
18:30 UHR 

im Landratsamt Ostalbkreis
Großer Sitzungssaal
Stuttgarter Str. 41, 73430 Aalen

Aktuelle Einblicke in die deutsche 
und europäische Verteidigungspolitik

WIE SICHER IST 
EUROPA? 
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Bitte nutzen Sie zur Anreise nach Möglichkeit öffentliche 
Verkehrsmittel oder bilden Sie Fahrgemeinschaften.
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In Kooperation mit dem Staatsministerium Baden-Würt temberg



GRUSSWORT PROGRAMM

18:30 Uhr  MUSIKSTÜCK

 Kammerensemble 
 des Heeresmusikkorps Ulm

18:35 Uhr  BEGRÜSSUNG 

 Landrat Dr. Joachim Bläse

 Gerhard Ziegelbauer 
GSP Ostwürttemberg

18:45 Uhr  MUSIKSTÜCK

18:50 Uhr  Zur aktuellen Sicherheits- und
 Verteidigungspolitik

 General Carsten Breuer
Generalinspekteur der Bundeswehr

19:20 Uhr  MUSIKSTÜCK

19:30 Uhr  PODIUMSGESPRÄCH UND FRAGEN 

 General Carsten Breuer 

 Roderich Kiesewetter, Oberst a.D. 
Stv. Vorsitzender des Parl. Kontrollgremiums

 Wolfgang Bücherl
Leiter der Regionalvertretung 

 der EU-Kommission in München

 Moderation: 
 Carla Sappok 

Mitglied im Speakers-Pool Team 
 EUROPE DIRECT der Europäischen Kommission

20:15 Uhr  MUSIKSTÜCK UND 
 VERABSCHIEDUNG

SEHR GEEHRTE DAMEN UND HERREN,

die Nachrichtenlage macht es jeden Tag 
aufs Neue deutlich: Europa steht heute vor 
den größten sicherheitspolitischen Heraus-
forderungen seit dem Ende des Kalten Krieges. 
Geopolitische Spannungen, die Verschärfung 
des internationalen Wettbewerbs und der 
Einfluss von autoritären Regimen stellen eine 
ernstzunehmende Bedrohung für die politische 
Stabilität und Sicherheit in Europa dar. 
Besonders die russische Aggression gegen 
die Ukraine hat nicht nur die europäische 
Nachbarschaft erschüttert, sondern auch die 
fundamentale Frage zur Rolle Europas in der 
Weltpolitik aufgeworfen.

Angesichts dieser komplexen Lage stellen sich 
drängende Fragen: Wie sicher ist Europa? 
Welche Maßnahmen sind notwendig, um 
die Verteidigungsfähigkeit Deutschlands zu 
verbessern? Wie gestaltet sich die europäische 
Zusammenarbeit in Verteidigungsfragen? Und 
welche Rolle hat dabei Deutschland – in der 
Europäischen Union (EU) und in der NATO?

In Deutschland haben wir in den letzten Jahren 
erhebliche Anstrengungen unternommen, um 
unsere Verteidigungsfähigkeit zu stärken und die 
Bundeswehr auf die neuen Anforderungen einer 
sich wandelnden Weltordnung vorzubereiten. 
Es ist aber auch deutlich geworden, dass 
Sicherheit nicht mehr nur von nationalen 
Anstrengungen abhängt. Vielmehr erfordert die 
heutige geopolitische Lage eine noch engere 
Zusammenarbeit und Solidarität zwischen den 

Mitgliedsstaaten der EU sowie mit unseren 
internationalen Partnern. 

Ich freue mich außerordentlich, General Carsten 
Breuer, Generalinspekteur der Bundeswehr, 
als ranghöchsten Soldat in Deutschland bei 
uns im Ostalbkreis begrüßen zu können, der 
uns in seiner Rede aktuelle Einblicke in die 
sicherheitspolitische Lage in Deutschland und 
Europa geben wird. Anschließend wird er 
Möglichkeiten und Grenzen europäischer
Kooperation in Sicherheitsfragen mit Roderich 
Kiesewetter und Wolfgang Bücherl diskutieren.

Ich lade Sie herzlich ein und freue mich auf Ihr 
Kommen!

Dr. Joachim Bläse 
Landrat
Dr. Joachim Bläse 

ANMELDUNG

bis 07. April 2025 über
https://t1p.de/Verteidigungspolitik
oder Telefon 07361 503-1215


